
U M W E L T  A A R G A U � Nr. 59   Februar 2013 53

U
m

w
el

t­
bi

ld
un

g

Thomas Flory  |  Naturama Aargau  |  062 832 72 61

Naturama Bildung:  
Lebendiges für die Schulen

Die Weiterbildungskurse von Natu­
rama Bildung führen in aktuelle The­
men ein. Die  Kurse zur individuellen 
Weiterbildung  greifen relevante The­
men und pädagogische Zugänge auf 
und regen zur Vertiefung an. Veran­
staltungen der schulinternen Weiter­
bildung werden mit den Schulleitun­
gen geplant und abgestimmt auf die 
Bedürfnisse der Schulen umgesetzt.

Individuelle Weiterbildung  
für Lehrpersonen
Die Kurz-Kurse finden an einem aus­
serschulischen Lernort, in freier Natur 
oder im Museum statt. Die Lehrper­
sonen erhalten inhaltliche und didak­
tische Informationen, die ihnen die 
Einbettung des Themas in den Unter­
richt, die Planung einer vollständigen 
Unterrichtssequenz oder das Lernen 
vor Ort erleichtern. Die Weiterbildun­
gen sind stufenübergreifend und für 
Lehrpersonen aus dem Aargau kos­
tenlos. Ein Beratungsgespräch, ein 
Museumsbesuch oder die Mediothek 
im Naturama dienen der individuel­
len Vertiefung.

Schulinterne Weiterbildungen
Die schulinternen Weiterbildungen 
werden auf die Bedürfnisse von Kol­
legien abgestimmt. Die Inhalte wer­
den von den Kursleitenden des Natu­
rama gemeinsam mit den Schullei­
tungen geplant und umgesetzt. Kurse 
aus dem Programm können die The­
menfindung unterstützen. Entschei­
dend sind Inhalte im Zusammenhang 
mit Natur und Umwelt, welche die 
Schulqualität und Schulentwicklung 

Mit der Klasse aktiv die Um- 
welt erforschen: Im breit 
gefächerten Weiterbildungs-
programm 2013 des Natura-
ma finden Lehrpersonen und 
Schulleitungen aller Stufen 
ein passendes Angebot.

Die Kurz-Kurse finden an einem ausserschulischen Lernort, in der Natur 
oder im Museum statt.

Kurz-Kurse: Programm 2013 
hh Film ab im Wald, 6. März, 14 bis 17 Uhr, Brugg, Kino Odeon und Wald 
One-Minute-Filme: Einführung in Regie und Technik,  
Wald-Geschichten erfinden, erleben und filmen
hh Amphibien, 1. Mai, 19 bis 22 Uhr, Brugg 
Bedrohte Überlebenskünstler: Auf der Suche im Naturschutzgebiet 
und Schulbiotop
hh Fledermäuse, 28. August , 18 bis 21.30 Uhr, Bremgarten 
Heimliche Jägerinnen: Faszinierende Beobachtungen und  
Geheimnisvolles in der Dämmerung
hh Aussicht Aargau, 13. November, 14 bis 17 Uhr, Aarau, Naturama 
Raum-Zeit-Mensch: Verschiedene Perspektiven auf unseren Lebens-, 
Arbeits- und Naturraum im Aargau
hh Biber, 27. November, 14 bis 17 Uhr, Biberstein 
Vielfalt im Biberland: Auf den Spuren der heimlichen Baumeister im 
Auengebiet
hh Zu Tisch, 15. Mai, 21. August, 20. November, jeweils 18 bis 20 Uhr, 
Aarau, Naturama 
Einführungen in die Sonderausstellung über die Ernährung in einer 
globalisierten Welt
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vor Ort unterstützen und wirkungs­
voll in das Weiterbildungsprogramm 
eines Kollegiums eingebettet werden 
können. Klassische Themenfelder der 
Biologie und Ökologie, bei denen Fra­
gestellungen der Unterrichtsqualität 
im Zentrum stehen, kommen ebenso 
in Frage wie überfachliche Themen 
der Bildung für nachhaltige Entwick­
lung, welche die Schulentwicklung be­
treffen. Kurse zur attraktiven Gestal­
tung der Schulumgebung, forschen­

Weitere Informationen und 
Anmeldung:

hh www.naturama.ch/bildung, 
Thomas Flory, 062 832 72 61, 
t.flory@naturama.ch

des Entdecken rund ums Schulhaus, 
ein spezifischer Lebensraum oder das 
Museum als Lernort sind ebenso be­
liebte wie bewährte Themen.




